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Errata: Rationales Entscheiden 

Zuletzt aktualisiert am 20.11.2010 

 

Dieses Lehrbuch vermittelt die Methoden, die 

geeignet sind, Entscheidungen in verschiedenen 

Lebensbereichen, wie Wirtschaft, Politik, Medi-

zin oder Privatsphäre, mit einem höheren Grad 

an Rationalität zu treffen. Schwerpunkte sind 

Entscheidungen bei Zielkonflikten, Entschei-

dungen unter Risiko, Entscheidungen bei unvoll-

ständigen Informationen über die eigenen Präfe-

renzen oder Wahrscheinlichkeiten, ferner Be-

rücksichtigung von Zeitpräferenzen und die Ent-

scheidungsfindung in Gremien. Besonderer Wert 

wird auf die Anwendbarkeit der Verfahren ge-

legt. Eine Reihe von konkreten Anwendungsbei-

spielen belegt den Wert der Verfahren für einen 

weiten Bereich von Entscheidungsproblemen. 

Durch lebensnahe Übungsaufgaben wird es dem 

Leser erleichtert, sich die Methoden der Entscheidungstheorie anzueignen. 

 

 

Trotz sorgfältiger Überarbeitung finden sich leider ein paar Fehler im Lehrbuch. 

Diese Datei listet alle bekannten Fehler samt Richtigstellung gegliedert nach den 

Kapiteln auf. 

 

Falls Sie weitere Anmerkungen zu diesem Lehrbuch haben, schicken Sie bitte eine 

E-Mail Prof. Dr. Thomas Langer: thomas.langer@wiwi.uni-muenster.de. 
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Vorwort 

 Wenn Sie eine E-Mail an Franz Eisenführ schicken möchten, müssen Sie bei 

der im Buch angegebenen Adresse den Umlaut ersetzen. Bitte verwenden 

Sie diese Adresse: Franz.Eisenfuehr@web.de. 

(Gefunden am 28.09.2010) 

 

 Der Titel der englischen Ausgabe des Buches lautet nicht wie zunächst ge-

plant „Decision Analysis“, sondern „Rational Decision Making“. 

(Gefunden am 28.09.2010) 

Kapitel 1 

 S. 14: „Genau aus diesen Gründen sprach Edwards (1984) vor mehr als drei 

Jahrzehnten ...“ Hier muss es natürlich „... vor mehr als zwei Jahrzehnten“ 

heißen. 

(Gefunden am 28.09.2010) 

Kapitel 2 

 S. 30, Abb. 2-2: Hier sollte im oberen Teil „Ursprünglicher Ereignisbaum“ 

anstelle von „Ursprünglicher Entscheidungsbaum“ stehen. 

(Gefunden am 28.09.2010) 

 

 S. 43, Abb. 2-7: In der Abbildung hat sich bei „Verletzte“ ein Tippfehler 

eingeschlichen. 

(Gefunden am 28.09.2010) 
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 S. 50, Abb. 2-11: Bei (a) und (b) sollte links ein runder Ereignisknoten an-

stelle eines eckigen Entscheidungsknotens zu sehen sein. Bei (b) fehlen zu-

dem die Wahrscheinlichkeiten. Die folgende Abbildung wurde entsprechend 

korrigiert: 

 

Abb. 2-11: Äquivalente Darstellung von Ereignissen (korrigiert) 

(Gefunden am 28.09.2010) 

Kapitel 3 

 S. 76: „Fön“ ist eine Marke der AEG. Die allgemeine Bezeichnung für Haar-

trockner lautet seit der Rechtschreibreform „Föhn“. Gemeint ist hier „Föhn“ 

bzw. „Haartrockner“. 

(Gefunden am 28.09.2010) 
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Kapitel 9 

 Leider sind in Kapitel 9.4.6 Die Trade-off-Methode für Nutzenfunktionen ein 

paar Tippfehler (hauptsächlich Vertauschungen von xa und xb und p und 1-p) 

aufgetreten, die zu einer falschen Darstellung führen. Die korrigierte Fas-

sung finden Sie hier. 

(Gefunden am 15.11.2010) 

 

Kapitel 10 

 In Tabelle 10-4 muss die Zeile die mit X= 3200 beginnt, ersatzlos gestrichen 

werden.  

(Gefunden am 22.1.2012) 

Kapitel 13 

Das in Tabelle 13.3. angegebene SÄ bei der „normalen Verlustlotterie“ ist 

nicht korrekt. Zwar stimmt der CPT-Wert -58,78, das zugehörige Sicherheitsäqui-

valent müsste aber -40,76 € (und nicht wie angegeben -24,21 €) lauten. Entspre-

chend ändert sich dann auch die RP zu -9,24 € (statt -25,79 €). 

(Gefunden am 28.01.2012) 

 

http://www.rationalesentscheiden.de/errata/downloads/kapitel-9/Kapitel_9-4-6_Erratum_TradeOffMethode.pdf

